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„L'URBAINE", compagnie d'assnrances Sur la vie, ä Paris.
Ed annulation de publications pr6c6dentes, nous Alisons domicile juridique

pour le Canton du Tessin chc-z l'agence gönörale de Mr. le docteur Baimondo
Rossi, professeur, ä Bellinzone.

Bale, le 27 mars 1899.

Au nom de la Compagnie „L'Urbaine-Vie":
C. IinObersteg, Bäte,

(L>. 32) Repräsentant auprex du Conseil federal.

Handelsregister. - Registre dn commerce, - Regislro di eommerdo.

t. Hauptregister — 1. Registre principal — I. Registro principale.

Zftrlch — Zurich — Zurigo

Berichtigung zu Journal Nr. 381, pag. 389: Gesellschaft für diäte-
tisclio Produkte A. G. in Zürich 1. Die 400 Aktien lauten auf den
Inhaber, nicht auf den Namen.

1899. 27. März. Die Firma Frau Suter-ttuppli in Zürich 111 (S. H. A. B.
vom 14. Oktober 1898, pag. 1189) und damit die Prokura Julius Suter ist
infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

27. März. Die Firma Friedberg & C° in Zürich I (S. H. A. B. vom
7. November 1898, pag. 1273), Mitgesellschafter: Alfred Glaser und Isidor
Goldschmitt, ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen.
Die Liquidation der Aktiven und Passiven ist durchgeführt.

27. März. Die Firma Glaser & C° in Zürich 1 (S. H. A. B. vom
4. November 1898, pag. 1265) verzeigt als Natur des Geschäftes: Herren-
und Knabenkonfektion, und als Geschäftslokal: Münstergasse 20.

27. März. Die Firma Arthur Waeffler in Zürich I (S. H. A. B. vom
10. November 1896, pag. 1261) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

27. März. Die Firma Jakob GuggenbüliI in Stäfa (S. H. A. B. vom
8. Juni 1803, pag. 545) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

27. März. Die Firma M. Häuser & C° in Zürich II (S. H. A. B. vom
13. Oktober 1898, pag. 1185) hat ihr Geschäftslokal nach Seeslrasse 41
verlegt.

27. März. Aus dem Vorstande der Landw. Konsumgenossenschaft
Schlatt in Schlatt (S. H. A. B. vom 12. April 1898, pag. 467) ist getreten
Joh. Bosshard, und infolge Bestätigungs- und Ersatzwahlen sind nunmehr
Mitglieder desselben: Joh. Heinrich Winter, wie bisher Präsident; Jakob
Nüssli, Vicepräsident, bisher Beisitzer; Johann Sommer, von und in Schlatt,
Aktuar, neu; FriedrichSchoch, Verwalter, bisher Aktuar; HeinrichRüegg,
wie bisher Beisitzer.

27. März. Inhaberin der Firma Frau Emma Ruppert in Wald ist Frau
Emma Ruppert, geb. Pfenninger, von Sternenberg, in Wald. Modewaren.
Bahnhofstrasse.

27. März. Inhaber der Firma Hrch. Schneider in Hitlnau ist Heinrich
Schneider, von Pfüffikon, in Hittnau. Gasthof, Metzgerei und Viehhandel.
Unter-Hittnau, zum Hirschen.

27. März. Die Firma Joh. Hert, Käser in Mettmenstetten (S. H. A. B.
vom 14. Februar 1895, pag. 147) ist infolge Hinschiedes des Inhabers
erloschen.

27. März. Die Firma Wwe. L. Nievergelt in Mettmenstetten (S. H. A. B.
vom 16. April 1896, pag. 443) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

28. März. Die Firma Max Boon in Zürich III (S. H. A. ß. vom 9. Januar
1895, pag. 28) verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes und Geschäftslokal:

Quincaillerie und Papierwaren en gros, Bäckerstrasse 106, und als
Detailgeschäft: Langstrasse 81.

28. März. Die Firma Apdrea Sprecher in Zürich LI (S. H. A. B. vom
5. März 1898, pag. 276) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

28. März. Die Firma Marx Stapfer in Käpfnach-Horgen (S. H. A. B.
vom 27. Juli 1883, pag. 865) und damit die Prokura Rudolf Stapfer ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

28. März. Die Firma C. Eberhard Oechslin, Drahtseilfabrik & Hanfseil
erei in Feuerthalen (S. H. A. B. vom 22. April 1884, pag. 291) ist

n folge Aufgahe das Geschäftes erloschen.

28. März. Die Firma Jakob Hochuli in Feuerthalen (S. H. A. B. vom
21. Mai 1883, pag. 581) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

28. März. Simon Hempiling, von Grafendobrach (Bayern), in Zürich IV,
und Peter Hauswirth, von Davos (Graubünden), in Altstetten, haben unter
der Firma Hempiling & Hauswirth in Zürich IV eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. April 1898 ihren Anfang nahm. Die Firma
erteilt Prokura an Frau Ida Hempiling, geb. Ruggli, Ehefrau des
erstgenannten Gesellschafters. Möbelfabrikation und -Handlung. Stampfenbach-
strasse 42.

28. März. Inhaber der Firma P. Pedruzziiii in Zürich I ist Paolo Pe-
drazzini, von und in Cimalmotto-Campo (Tessin). Herren-Modegeschäfr.
Bahnhofstrasse 53. Die Firma erteilt Prokura an Giacomo Pedrazzini, von
Cimalmotto-Campo (Tessin), in Zürich L

Crl — Cri — Cr!
1899. 27. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Carlo Vroggi

& Cia. in Gurtnellen (S. H. A. B. Nr. 66 vom 7. März 1896, pag. 268) hat
sich infolge Verzichtes der Inhaber aufgelöst, die Firma ist erloschen.

Freiburg — Fribonrg — Frihorgo
B'iieau de Fribourg.

1899. 27 mars. Le chef de la maison Alm6 Bussey, ä Granges-Paccot,
est Aimä Bussey, de Montbovon, domicilie ä Granges-Paccot. Genre de
commerce: Exploitation agricole, commerce de bötail.

Uasrl-Land — BAIe-dampagne — Ilasllea-Campagna
1899. 25. März. Unter der Firma Ziegenzuchtgenossenschafr Arbolds-

wil, Titterten & Umgebung besteht, mit Sitz in Arboldswil, eine Genossenschaft,

welche die Verbesserung des Ziegenbestandes bezweckt durch
Auswahl der zur Zucht geeigneten Muttertiere der Saanenrasse, Paarung
derselben mit anerkannt gut entwickelten rassenreinen Zuchtböcken und
FJührung eines zweckentsprechenden Zuchtregisters. Die Statuten sind am
3; März 1899 restgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt Die Genossenschaft erlangt ihren rechtlichen Bestand mit der
Eintragung im Handelsregister. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
die Unterzeichnung der Statuten und Einlösung wenigstens eines
Anteilscheins im Betrage von Fr. 2. Später eintretende Mitglieder haben sich
heim Präsidenten der Genossenschaft anzumelden; über deren Aufnahme
entscheidet die Hauptversammlung, welche auch das Eintrittsgeld festsetzt.
Der Austritt kann nur auf SchJuss eines Rechnungsjahres stattfinden und
muss wenigstens drei Monate vorher dem Präsidenten schriftlich angezeigt
werden ; ausserdem erfolgt der Austritt durch Tod, Konkurs und Ausschluss
durch die Hauptversammlung. Austretende, resp. deren Rechtsnachfolger
haben Anspruch auf Rückzahlung ihres Geschäftsanteils nach Massgabe
der Bilanz des letzten Rechnungsjahres; ausgeschlossene Mitglieder
verlieren dagegen jeden Anteil an dem Genossenschaftsvermögen. Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft (Zeitpunkt und Traktanden der
Hauptversammlung) erfolgen im «Waldenburger Bezirksblatt». Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren Mitglieder persönlich und
solidarisch. Die Organe der Genossenschaft sind: 1) die Hauptversammlung;
2) der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand; 3) zwei Rechnungsrevisoren.
Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen
kollektiv der Präsident (oder an seiner Stelle der Kassier) und der Aktuar
des Vorstandes. Mitglieder des Vorstandes sind: Albert Räuftlin, von und
in Arboldswil, Präsident; Adam Degen, von und in Titterten, Kassier;
Jakob Stöcklin, von Benkon, in Titterten, Aktuar; Albert Felber, von und
in Titterten, und Albert Rudin-Thouinien, von und in Arboldswil,
Ersatzmänner.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1899. 24. März. Unter der Firma Fango Export-Uesellsehaft für

Quellenproducte wurde, mit Sitz in St. Gallen, eine Aktiengesellschaft
gegründet, welche durch Beschluss des Verwaltungsrates auch

Filialen errichten kann. Die Gesellschaft bezweckt deu Erwerb und
Betrieb des bisher von A. Wiget in Battaglia und St. Gallen geführten
Exportgeschäftes des Fango der Thermen von Battaglia und kann sich des weitern
befassen mit An- und Verkauf, Pacht und Betrieb von Kur- und Heilanstalten,

von Thermen und deren Besitzungen und dem Vertrieb von Ther-
malprodukten, etc. Die Gesellschaftsstatuten sind am 21. März 1899
restgestellt worden; die Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit abgeschlossen.
Das Gesellschaftskapital beträgt eine halbe Million Franken, eingeteilt in
eintausend aur den Inhaber lautende Aktien von je fünfhundert Franken
das Stück. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch
Publikation im Schweizerischen Ilandelsamtsblatt in Bern.' Die Vertretung der
Gesellschaft nach aussen üben die Mitglieder des Verwaltungsrates, sowie
der Direktor aus; der Präsident des Verwaltuugsrates sowie auch der
Direktor zeichnen einzeln; der Vicepräsident zeichnet kollektiv mit einem
andern Mitglied des Verwaltungsrates. Präsident des Verwaltungsrates ist
Anton Küster, jun., in Turin; Vicepräsident ist Alfred Wiget, in Battaglia
und SL Gallen, und drittes Mitglied des Verwaltungsrates ist Dr. Arnold
Janggen, in St. Gallen. Direktor ist Alfred Wiget, in Battaglia und St. Gallen.

24. März. Die Firma Otto Pfändler in Rheineck (S. II. A. B. Nr. 323
vom 25. November 1898, pag. 1324) ist infolge Association erloschen und
damit auch die an Jean Pfändler, Vater, erteilte Prokura.

Otto Pfändler, von Degersheim, und Gustav'Mezger, von Kirchberg,
beide in Rheineck, haben unter der Firma Otto Pfändler u. Co. in Rheineck

eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. März 1899
ihren Anfang uahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
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«Otto Pfändler» übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Otto
Pfändler. Kommanditär ist Gustav • Mezger mit zehntausend Franken.
Installation, Schlosserei und mechanische Werkstätte, Heidener Strasse. Die
Firma erteilt Prokura an Gustav Mezger, von Kirchberg, in Rheineck.

24. März. Der Inhaber der Firma J. Eiigoli in St. Gallen (S. H. A. 13.

Nr. 49 vom 26. Februar 4895, pag. 200) ändert die Natur des Geschäftes
ab in: Fabrikation von Broderien und Rideaux. Direkter Verkauf an
Private. Rosenbergstrasse 56.

24. März. Der Inhaber der.Firma J. Jucker in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 291 vom 21. Oktober 1898, pag. 1214) erteilt Prokura an Robert Stöcklin,
von Aristau-(Aargau), in St. Gallen.

24. März. In der am 15. März 1899 stattgehabten Generalversammlung
der Aktionäre der Bank in Wyl mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 13
vom 5. Februar 1883, pag. 95) wurde an Stelle des verstorbenen
Verwaltungsrates J. J. Giger, in St. Gallen, dessen Unterschrift hiemit
erloschen ist, Johann Ulrich Baumann-Wild, in Flawil als Mitglied des
Verwaltungsrates gewählt.

24. März. In der am 15. Januar. 1899 stattgehabten Hauptversammlung
der Umossenscliuftsbäckerei Arnegg u.. Umgebung mit Sitz in Arnegg
(S. H. A. B. Nr. 246 vom 3.'September 1896, pag. 10121, wurde.die
Kommission bestellt wie folgt; Joseph Liner, in Waldegg-Andwil, Präsident;
Friedrich Giger, in Geretschwil, Vicepräsident; Johann Naef, in Oberarnegg-
Andwil, Aktuar; Johann Schaffhauser, in Arnegg, und August Keller, in
Geretschwil.

25. März. Leonhard Bousch, und Rudolf Senn, beide von Buchs und
wohnhalt in Altendorf-Buchs, haben unter der Firma Beuseh u. Sonn,
Mühle, Sägewerk u. Baugnsohäft in Buchs eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 20. März 1899 ihren Anfang nahm. Mühle, Sägerei
und Baugeschäft. Altendorf-Buchs.

25. März. Der Inhaber der Firma Christian Dürr, Agentur-Bureau in
Rorschach (S. H. A. ß. Nr. 89 vom 27. März 1896, pag. 366) ändert die
Natur des Geschäftes ab in Weinhandlung, und die Firma in Uli. Dürr,
Weinhandlung.

25. März. Der Inhaber der Firma MaseliinonWerkstätten St. Georgen
bei St. Gallen Gottfr. v. Süsskiud in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 235
vom 4." November 1892, pag. 945) ändert dieFinna-ab in: Maschinenfabrik

St. Georgen bei St. Gallen Gottfr. v. Süs-ikiud. Die Prokura von
H. Sauter ist infolge Austrittes erloschen. Der Firmainbaber erteilt Prokura
an Direktor Otto Wirz, von Schöftland (Aargau), in St. Gallea

25. März. Die Firma Rudolph Rettig u. Co. in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 135 vom 5. Juni 1894, pag. 547) ist infolge Austrittes des Kommanditärs
Fritz Schölling erloschen, sowie auch die Prokura von Emil Bischoff
infolge Todes.

Rudolph Rettig, von New York, und Carl Schuler, \on Zürich, beide
in St. Gallen, haben unter.der Firma Rudolph Rettig u. Co. in St. Gallen
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. März 1899 ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Rudolf
Rettig u. Co.» übernimmt. Fabrikation und Export von Stickereien.
Rosenbergstrasse 32.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Aarau.

1899. 24. März. Der Verein unter der Firma Bäckerverband Aarau in
Aarau (S. H. A. B. 1896, pkg. 88,- und dortige Verweisungen) hat an Stell®
von Rud. Widmer zum Präsidenten gewählt: Oscar Hemmeier, Bäcker,
von und in Aarau, und an Stelle des letztern zum Aktuar: Heinrich So-
land, von Stüsslingen, in Aarau. Dieselben sind befugt, kollektiv mit
einander die rechtsverbindliche Unterschrift zu führen.

i

Bezirk Zofingen.
24. März. Unter der Firma Wasservereorgungs-Genossenschaft

Murgenthul besteht, mit Sitz in Murgenthal, auf unbestimmte Zeitdauer-
eine Genossenschaft, welche, unter Ausschluss direkten Geschäftsgewinnes
aus den Wasserquellen im sog. Bärtschigerloch das nötige, gesunde
Trink-, Kocb- und Waschwasser zuzuleiten bezweckt. Die Statuten sind
am 25. Februar 1899 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben
durch schriftliche Anmeldung beim Präsidenten, Aufnahmebeschluss der
Hauptversammlung und Unterzeichnung der Statuten. Die von den
Mitgliedern zu entrichtenden Wasserzinse werden durch das von der
Hauptversammlung festzusetzende Reglement bestimmt.- Die Mitgliedschaft wird
verloren durch Austritt, resp. Verkauf des Gebäudes, wofür die Wasserversorgung

eingerichtet wurde, und Ausschluss. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur deren Vermögen, eine persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Organe der Genossenschaft sind die
Generalversammlung, der Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand, aus
drei Mitgliedern betehend, vertritt die Genossenschaft Dritten gegenüber
gerichtlich und aussergerichtlich, namens derselben führen Präsident und
Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift Präsident ist: Friedrich
Pabst-Sommer, Fabrikant, von Netstal, in Murgenthal; Aktuar ist Gottfried
Plüss-Steiner, Negociant, von Ryken, in Murgenthal; Kassier ist Jakob
Plüss-Fiscber, von und in Murgenthal.

24. März". Die Firma Tottoll & Müller in Zofingen (S. H. A. B. 1898,
pag. 585) hat ihr Geschäftslokal nach der Weiherstrasse 945 in Zofingen
verlegt.

Thurgau — Thurgovie — Thnrgovla
1899. 28. März. Aus dem Vorstande der Konsumgenossenschaft von

Amrisweil & Umgebung in Amrisweil (S. H. A. B. Nr. 318 vom 27. Dezember
1897,. pag. 1304) ist Hugo Eichler als Kassier und kollektiv zeichnendes
Mitglied mit 1., April 1899 ausgetreten; an seine Stelle wurde gewählt:
Albin Frei, von Winterthur, in Amrisweil. An Stelle des bisherigen
Vorstandsmitgliedes Carl Moog, welcher infolge Wegzuges von der Genossenschaft

ausgetreten ist, wurde gewählt: Hugo Eicbler, bisheriger Kassier,
von Limbach, in Amrisweil. Für die Konsumgenossenschaft von Amrisweil

und Umgebung: führen ab 1. April 1899 die rechtsverbindliche
Unterschrift kollektiv: August Wilhelm, Präsident; Albin Frei, Kassier, und Peter
Eggmann, Rechnungsführer,' alle in Amrisweil.' In Abwesenheit des einen
oder andern der drei letztgenannten Vorstandsmitglieder wird mit zwei
anwesenden Mitgliedern kollektiv zeichnen: Albert Hausamann, Aktuar, in
Amrisw.eil.

Waadt— Väud — Vaud

Bureau de Cossonay.

1899. 27 mars. La raison Octave Dumauthioz, epicerie, mercerie,
poterie et tabacs, ä Pentbalaz (F. o. s. du c. du 8 mai 1884, n° 37, page
336), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire et de son döpart de.,
Penthalaz.

'

• •

u Bureau de Mondän. t -• :

27 mars. Sous la denomination de Bociete ornithologique de Moudon,
il a ötö fondö en cett6*vilie, par statute sous seing privö du 23 fövrier

1899, une association rögie par le tilre XXVII C. 0. Son äöge est ä
Moudon.' Elle a pour but de dövelopper l'ölevage indigöne des aiimaux de
basse-cour, lapins, oiseaux-chanteurs, etc., d'une maniöre praticue et po-
pulaire. Peuvent ötre admises comme societaires les personnes des 2 sexes,
habitant Moudon ou les environs, s'intöressant ä J'Ornithologie. Les can-«
didats doivent ötre prösentös au comitö par un soeiötaire lequel est
responsable vis-ä-visde la sociötö .de la finance d'entröe et annuelle du can-
didat. Le comit6 soumet la -liste des candidats ä l'assemblöe gönöiale qui
statue sur Tadmission des nouveaux membres; le serutin .secret pe»t ötre
demand6, dans ce cas le6 "/> des voix des membres pr6sents sont nöcessaires
pourTadmission du candidat. On cesse de faire partie de la sociötö: ct. en
se retirant volontairement, cette sortie doit ötre annonc6e aü comitl par
6crit 4 semaines avant la' fin de l'ann6e, si non le membre sortant devra
acquitter encore la finance annuelle de l'annöe suivante; b. par exclusion
prononeüe par l'assembl6e g6n6rale sur la proposition du comit6. Lerettait
volontaire ou forc6 supprime toute pr6tention ä la fortune de la sociötö.
Les finances d'entr6e et annuelles sont fix6es chaque ahn6e par l'assemblöe
g6n6rale du printemps. Les soeiötaires sont exon6rds de toute res'ponsabilite
personnelle quant aux engagements de l'association, ceux-ci 6tant unique-
ment garantis par ses biens propres. L'association est administröe par.
1° L'assembl6e g6n6rale; 2- un comit6 de 5 membres nomm6s pour la
dur6e de 2 ans. Ce comit6 est actuellement compose de: Emile Mottaz,
prösident; Albert Perrenoud, vice-pr6sident; Julien Brvois, secretaire;
Adrien Jayet, caissier, et Alphonse Meyer, fils, biblioth6caire, tous domiciles

ä Moudon. Le prösident et le secrötaire ont seuls et collectivement
la signature sociale.

Bureau de \'evey.
27 mars. La raison Elisa Orsingor, ä Vernex-Montreux (F. o. s. du c.

du 9 mai 1883, nn 67, page 539), est radiöe d'office ensuite de faillTte du'
titulaire.

27 mars. L'association Lnitcrio do Montreux, ä Montreux (F. o. s.
du c. du 17 juin 1898, n" 179, page 750), fait inscrire que dans son
assemblöe du 29 janvier 1899 eile a modifiö la composition de son comitö
en nommant comme prösident: Auguste Butticaz, aux Planches, en rem-
placement de Louis Vuichoud et comme caissier: Emile Blanc ä Sales, en
remplacement de Auguste Perret, döcödö. Emile Blanc est done secretaire-
caissier. Louis Franoey, ä -Crin, est nommö mefnbre de. la commissioö en
remplacement de Auguste Perret, döcödö.

27 mars. Le chef de la maison F. Burd"t, äGlion, estFrancois-Louis-
Rodolph&David, ills de Charles Bürdet, d'Ursins,' domiciliö ä Montreux.
Genre de commerce: Epicerie, vins et liqueurs sous l'enseigne «Epicerie
de Glion English Warehouse. Magasin ä Glion.

Bureau d Yverdon.
27 mars. Georges, ffeu Louis Blanc, de Lausanne, domiciliö ä Yverdon,

döclare ötre le chef do la raison Georges Blanc, ä Yverdon. Genre d'affaires:
Recouvrements,. contentieux, escompte, achat de titres.

Wallis -- Valais — Vallese
Bureau de St-Maurice. 1

1899. 25 mars. Sous la dönomination d'Associiition cooperative de
consummation d'Evionnnz, il et constituö ä Evionnaz, une association
qui a pour but de procurer ä ses membres aux meilleurs conditions
possibles de qualitö et de prix les denröes alimentaires et les objets -nöces-
saires ä l'entretien d'un mönage. Les Statuts sont du 11 fövrier 1899; la
duröe de l'association est illimitöe. La qualitö de soeiötaire s'aequiert par
la signature apposöe aux Statuts. La qualitö de soeiötaire se perd par la
morL et par l'exclusion prononcöe par l'assemblöe gönörale pour cause
grave et insolvabilitö et par dömission adressöe - au prösident du comitö
qui soumet le cas ä l'assemblöe gönörale. En cas de döcös d'un soeiötaire
sa part au fonds social pourra ötre öchue ä ses höritiers mais ne sera point
divisible. Les membres qui entreront plus tard dans l'association auront ä

payer une somme de vingt francs qui sera versöe au capital social. Les
communications de l'association se i'eront valablement par publication aux
criöes publiques k Evionnaz. L'assemblöe gönörale döcide le mode de röpar-
tition des bönöfices. Les organes de la sociötö sont: n. l'assemblöe gönörale;
b. le comitö ou conseil d'administration, composö de cinq membres et
deux supplöants; c. le görant; d. le caissier. L'association est valablement
engagöe vis-ä-vis des tiers par la signature d'Auguste Oreiller, ä Evionnaz,
caissier de la sociötö. Le comitö est composö de Joseph Coquoz, prösident;
Jean Rappaz, vice-president; Louis Jordan et Louis Meltan, membres, et
Jos.-Louis Paschoud, secrötaire, tous de et ä Evionnaz. Bureau: au Buffet
de la gare d'Evionnaz.

Neuenbürg — Neuchätel —' Neuehätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1899. 25 mars. Le chef de la maison Vve Melanie Rnymuml, ä La

Chaux-de-Fonds, est'Mölanie Reymond, nöe Robert, veuve de Marc-Louis,
de La Chaux-de-Fonds, y domiciliöe. Genre de commerce: Pötrole en gros
et dötail et'öpicerie. Bureaux: 14, Rue de l'Envers.

Genf — Genöve — Glievra
1899. 24 mars. La raison M.' Chev&l. ü Genöve (F. o. s. du c. du

22 avril 1898, n° 127, page 523), est radiöe ensuite de renonciation du
titulaire. La maison est continuöe, depuis le 15 octobre 1898, avec reprise
de l'actif et passif, sous la raison Julia Chevul, ä Genöve, par Julia-Jeanne-
Francoise Gheval, d'origine franqjaise, domiciliöe ä Genöve!' Genre d'affaires:
Epicerie et liqueurs. Magasins: 1, Rue Etienne-Dumont, ä l'enseigne «Epicerie

parisienne».
24 mars. Dans son assemblöe gönörale du 7 mars 1899, la sociötö

dite Chambre syndicate des Ouvriers plätriers-peilitres de la Yille et
Canton de Geneve, ayant son siöge ä Genöv.e (F. o. du c. du 7 juin
1892, n° 13-2, page 528), a renouvelö le bureau de son comitö comme suit:
Armand Sauty, prösident; Antoine Mennet, vieeprösident; Emile Söchaud,
fils, secrötaire; Pierre Isabella, vice-seorötaire, et Paul Söchaud, trösorier,
tous ä Genöve.

24 mars. La sociötö anonyme ayant pour titre Societö de l'Iin-
meuble de la Rue Bauttc, ä Genöve, dont l'entröe en liquidation a ötö
publiöe dans la F. o. s. du c. du 18 mars 1898, n° 85, page 349, est dö-
finitivement radiöe, ensuite de la clöture de sa liquidation.

25 mars. La raison Ferröol Mottaz, fabrique de registres, reliures,
cartonnages, etc., ä Genöve (F. ö. s. du c. du 26 döcembre 1898, n' 351,
page 1461), est;radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

25 mars. Le chef de la maison Tabozzi Jean, ä Compesiöres (commune

de Bardonnex), comfqencöe en 1888, est Jekü' Tabozzii de Genöve,
-domiciliö A Compesiöres* (Giemse d-'aÄaires: Entrepmseide'.ma$onneiiie.'

Bureau ä Compesiöres. •
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Nichtamtlicher Teil — Partie non oflicielle
Entreprises gtrangferes en Sufede.

En reponse ä une demande du gouvernement hritannique, se referant
ä la situation faite en Suede et en Norvege aux soci£tös et aux particuliers
anglais quant aux entreprises commerciales et industrielles exploitöes par
eux dans les Royaumes-Unis., le Collen« de cnmmerc a fait un rapport
sur le regime en vigueur en Suede et applicable ä tous les etrangers, dont
nous reproduisons l'essentiel ci-aprös:

Le sujet etranger qui n'a pas obtenu l'indigenat suedois, n'est pas
admis ä acquerir et ä posseder une propriötö. immobilize en Suöde sans
en avoir re^u l'autorisation du roi. L'autorisation du roi est toujours nö-
cessaire aux. etrangers qui desirent se livrer en Suöde au commerce ou ä
l'industrie, aux mütiers ou autres professions similaires, exploiter des
mines et des hauts-fourneaux, "des forges de fer en barres, des manufactures
et autres etablissements visant l'exploitation ou le travail de produits du
rögne mineral, et ne pouvant pas ötre considers comme mötiers. La
demande de l'autorisation mentionnee ci-dessus doit contenir le nom de la
viüe ou de la localite du pays oü l'interessö a l'intention de se livrer au
commerce ou ä l'industrie, et ötre accompagnee de certificats que le re-

uerant est majeur, qu'il jouit de la confiance civique, ainsi que d'un cau-
tionnement ou autre süretö valable pour le payement de ses contributions
ä l'6tat et ä la commune. Celui qui a recu une autorisation pareille, doit,
avant l'issue du temps pour lequel les süretös susdites ont ätö fournies ä

l'autoritö compötente, döposer de nouvelles süretös quant au payement des
contributions, chaque fois pour .une pöriode de 3 ans.

L'6tranger qui a obtenu l'autorisation de se livrer en Suöde au
commerce ou ä l'industrie, a de möme le droit de transporter des marchan-
dises aussi bien dans le pays- qu'entre pays 6trangers et la Suöde, et f
inverse. II lui est toutefois interdit de se livrer au colportage ou de se s'ervir
d'aides au möme effet, soit'que ce commerce ait lieu pour le compte d'un
Suödois ou d'un sujet Stranger. Un etranger ne peut pas non plus, möme
s'il a re<;.u l'autorisation mentionnee ci-dessus, effectuer une vente de
realisation, ni Stre employe comme aide dans une vente pareille, soitqu'elle
ait lieu pour compte suedois. ou pour compte Stranger, ä moins que le roi
n'v ait consenti par traitS, et que l'autorisation susdite n'ait StS demandSe
et accordee dans les formes SnohcSes ci-dessus pour la licenoe de
commerce.

Aucun etranger ne peut exploiter dans le royaume une concession
minerale, ni se livrer ä une exploitation miniere, k moins que, sur sa
requSte speciale, le roi n'ait trouvS bon de l'autoriser ä travailler, faire
travailler et exploiter un gisement mineral ou une mine.

Tout Stranger est autorisS jusqu'ä nouvel ordre, mSme s'il n'a pas
demande la permission du roi d'exercer une.industrie dans le pays, ä se
livrer, pendant la pSche du hareng sur les cötes du Bohuslän (SuSde oc-
cidentale), aprSs en avoir avisS 1'autoritS prSfectorale, un employe de la
couronne en dehors des villes, ou un fonctionnaire ou employs municipal
du district, a l'achat de poisson.pour exportation ä l'Stranger. II ne pourra
nSanmoins pas faire subir au poisson d'autre prSparation que celle stric-
tement necessaire ii sa conservation pendant le voyage.

L'Stranger qui voyage en SuSde, ou pour son propre compte ou, comme
representant, pour celui d'autrui, en vue d'entamer des relations de
commerce, offre, avec ou sans Schantillons, des marchandises StrangSres ou
conclut des affaires de Jivräison de marchandises StrangSres, est tenu, ä
son entree dans le pays, de remettre au plus proche receveur des
contributions d'une ville, une declaration sur le temps qu'il a l'intention de
passer clans le pays,, et pour se livrer ä uu commerce pareil, doit payer
d'avance, pour chaque mois de 30 jours consecutifs, la somme de 100
couronnes (fr. 140) soit qu'il entende user de ce droit pendant le mois
eutier ou seulement.une partie du mois.

Le sujet etranger qui n'a pas obtenu la nationality suSdoise ne peut
pas Stre membre d'une society anonyme de banque suSdoise. Une personne
domiciliee dans le pays a seule le droit de fonder une society anonyme.
Ni un etranger, ni un SuSdois ou un NorvSgien ayant son domicile ä

l'Stranger ne peuvent Stre membres de la direction d'une sociSte anonyme
h moins que, dans un cas spScial, le roi lie permette que la direction se
compose en partie, mais pas au delä du tiers de la totalitS des membres,
de sujets Strangers, ou de SuSdois ou de NorvSgiens domiciliSsä l'Stranger.

Un Stranger, domicilii' ou non dans le pays, ne peut pas etre membre
de la direction d'une sociSte Sconomique enregistree.

Les sociStSs d'assurauces etrangeres ne peuvent operer en SuSde
que par 1'intermSdiaire d'un agent general (Syssloman) domicilie dans le
pays, jouissant de la coniiance civique, disposant de sa personne et de
ses biens, et s'il est etranger, ayant obtenu le droit de se livrer en SuSde
au commerce ou ä l'industrie dans les formes prevues par la loi pour les
sujets Strangers.

L'ageuce generale peut aussi etre exercSe par des societes anonymes
suedoises si, d'apres ce qu'il a etc dit plus haut, tous les membres de
leurs directions sont compStents-.pour Stre agents gSnSraux, ainsi que par
d'autres sociStes suSdoises dont tous les sociStaires possödent la competence

mentionnSe ci-dessus. Les societSs d'assuranöes ytrangörcs peuvent
cependant se livrer .en Suöde aux operations de reassurance sans avoir k
observer les prescriptions qui pr^cfcdent.

Les Strangers sont tenus, dans les procSs devant les tribunaux suedois
contre des nationaux suedois, de fournir la «caution pour frais et dommages»
(caution judicatum solvi).

TersddedeiM. — Divers.
Goldbilnnx einiger>Staaten. Es betrug nachamtliohen Quellen:
f) Die Göldbilanz des Deutschen Reiches für 1898 im Handel mit:

Eiafnhr Ausfuhr
(in Tarnend Mark)

Frankreich 8,808 86
GroBBbritannien 268,697 68,417
Oesterreich-Ungarn 28,886 26,846
Russland 618 120,996
China 17,792 —
Uebrige Länder 22,062 17,490

Total 826,208 222,782

Demnaoh betrug die Mehreinhihr: 103,426,'000 Mark. Hiezu kommt
eine Mehreinfuhr von Münzen im Betrage von 18,3 Mill. Mk., die zu */*
bist */» aus Gold bestehen.

2).Die Goldbilanz Englands für 1898 im Handel mit:

> Pünfahr Ausfuhr
(in Tausend JE)

Deutschland 8.908,7 ' 12,877, »

Holland I,fi06,» 1,116,»
Frankreich 4,48l;<> 1,444,»
China 1,366,o —
Japan 2,419.» 3,776,r
Ver. Staaten von Amerika 48,» 10 942,»
Britisch Südafrika 16,769,» —

„ Ostindien l,666,t 2/50,»
„ Australien 7,666.» —

Uebrige Länder 4,060,» 4.2s2,s
Total 48,721,» 3b,690,»

Demnach betrug die Mehreinfuhr 7,131,500 je,
3) Die Goldbilanz der Vereinigten Staaten von Amerika im

Jahre 1898 im Handel mit:
Ein fahr Ausfuhr

- (in Tausend. /)
Frankreich 27,494,» 8,o
Deutschland 8,428,» 12,;
GroBBbritannien 68,731, i 163,»
Canada' 17,946,« 4,863,«
Cuba 3,092,« 9,927,7
Japan 6,747,» —
Britisch Australien 27,421,» —
Uebrige Länder ....:. 8,290,o l,720,o

Total 168,161,» 16,196,o

Demnach betrug die Mehreinfuhr + 141,956 q.
4) Frankreich führte im Jahre 1898 für 312,8 Millionen Franken

Gold aus, und die Einfuhr in Gold'stellte sich auf 198,7 Millionen Fr., so
dass es eine Mehrausfuhr (grösstenteils nach den Ver. Staaten von Amerika)
von 114,1 Millionen Franken aufwies.

Route nach London. Der Verkehrsverein Luzern teilt mit: Die
elsasslothringischen und belgischen Bahnen geben sich viel Mühe, den Verkehr
nach London über ihre Linien zu leiten. Sie haben einen durchgehenden
Schnellzug ab Basel auch mit direkten Wagen dritter Klasse bis Ostende
ausgerüstet, was vielfach noch nicht bekannt ist Auf diese Weise ist es
auch dem weniger Bemittelten möglich, zu geringem Preise die Reise
nach London rasch zu machen und'zwar innert 24 Stunden ab den grössern
Stationen der Schweiz, was auf keiner andern Route bis jetzt der Fall ist.
Abends in Basel eintreffend, nimmt man dort den direkten Wagen für
Brüssel-Ostende um 9 Uhr 45 Minuten abends, und trifft am kommenden
Nachmittag um 5 Uhr in' London ein. Da man in den grössern Schweizerstädten

direkte Billets dritter Klasse nur bis Brüssel erhält, so nimmt man
dort ein weiteres Billet nach London, unter Vorweisung des erstem und
kann so ungesäumt die Reise fortsetzen. Die ganze Fahrt kostet so zwischen
Fr. 50—60, je nach der schweizerischen Abgangsstation. Für Gouvernanten,
Lehrer, junge Kaufleute, .Hotelangestellte und Handwerker, die mehr auf
Zeit- und Kostenersparnis seben, als auf weiche Sitzplätze, ist dies eine
vorzügliche Route.

Versicherungswesen. Infolge einer Anfrage der «Ocean Accident and
Guarantee Corporation of London», betreSend die Konzessionspflicht der
durch diese Gesellschaft in der Schweiz zu betreibenden Garantiegeschäfte
für aussergewöhnliche Verluste durch insolvente Schuldner, bat der Bundesrat

beschlossen, von einer Konzessionsverpflichtung und daherigen
Beaufsichtigung im Sinne des Bundesgesetzes vom 25. Juni 1885 vorläufig und
unter jedem Vorbehalt für die Zukunft Umgang zu nehmen, da es sieb
um eine erst im Anfangsstadium befindliche Geschäftsart handelt, die zur
Zeit weder auf statistischen oder technischen Grundlagen beruht, noch feste
Tarife anwendet und daher praktisch seitens des Staates niebt wirksam
kontrolliert werden kann, und da eine staatliche Beaufsichtigung wegen
der Geschäftskunde des in Betracht kommenden Publikums zur Zeit
entbehrlich erscheint

• Assuranoes. Ensuite d'une demande de 1'tOcean Accident and
Guarantee Corporation of London», touchant l'obligation, pour cette sociötö,
d'obtenir une concession aux lins de pouvoir traiter en Suisse des affaires de
garantie contre les pertes extraordinaires rösultant d'insolvabilite de döbi-
teurs, le conseil federal a döcidö, provisoirement et sous toutes reserves
pour l'avenir, de ne pas imposer l'obligation d'une concession ni, par
consequent, la surveillance prevue par la loi sur la surveillance des entreprises

privies eil matiöre d'assurance, du 25 juin 1885. Cette decision est
motivee par le fait qu'il s'agit d'un genre d'affaires encore ä ses debuts,
manquant actuellement de bases statistiques ou techniques et n'employant
pas de tarifs fermes. et qui. par consequent, ne pourrait en pratique faire
i'objet d'une surveillance efficace de la part de 1'etat. Cette surveillance
ne parait, dureste, actuellement pas necessaire, vu l'expörience commerciale
que possede le public auquel ce genre d'affaires est destine.

Aussenhandel der Vereinigten Staaten von Amerika.
Januar

El»fuhr Antfttlu-

1896
"

1899 ' 1898 1899

/ / / /
Europa 27,088,701 81,929,016 88,424,868 94,138,878
Nord-Amerika 6,282,664 6,691,608 10,216.680 11,676,460
Süd-Amerika 9,388,994 8,987,029 8,174,786 3,081,637
Asien 6,4'>2,89.4 8,478,470 3,107,069 3,110,862
Ozeanien 1,144,884 1,629,880 1,794,836 1,672,968
Afrika 619,682 728,7*7 1,709,601 1,914,047

60,827,714 68,289,770 108,426,674 116,692,827

es <traa|6rw.AnalAndlaohe Baukek. —
NtodWllndteok» Buk.

18. März.. 26. März. 18. März. 26. März.
L L ä 1

Metailbestand 184,800,142 130,780,170 Notencirkulation 218,897,646 2)6,002^60
WechBelHrtrfMUb 68,634,662 67,122,928 Conti-Correnti. 4,680,109 8,662,786

0«tt*rr«lchltch-Un|arltclM Buk.
16. März. 23. März. 16. März. 28. März.

Ottazr« fi. öattrr. fl. taten, fl* Oaten, ft.

484,860,667 484,888,486 Notencirkolation 642,069,680 686,802,260MotallbeBtand
Wechsel:

auf du Auiland
auf du Inland ;

16,871,860 16,672,874 KurziUl. Schul*!
166,768,742 166,419,864

81,247,908 82J&22.474
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Annoncen-Pacht:
RUDOLF MQflPB »Berich, Bern et«.

Insertion,»preis;
2b Cts. die viergetpaltene Borgtiaoilo.

Privat-Anzeigen. — Annonces non oflicieilcs.
IM. As irwimess:
M«S

Schweizerische Kreditanstalt in Zürich.

Aktiendividende pro 1898.
Gemäss Schlussnahme der heute abgehaltenen Generalversammlung ist die

Aktiendividende für das Geschäftsjahr 1898 auf 8°/o des eingezahlten Kapitals
festgesetzt. Die Auszahlung dieser Dividende erfolgt

für die Aktien Nr. 1 bis 60,000 mit Fr. 40 per Stück
> > > i 60,001 » 80,000 » » 80 » »

gegen Rückgabe
der Coupons Nr. 9 unserer Aktien Nr. 1 bis 60,000 und
der mit '/< bezeichneten Coupons der Aktien Nr. 60,001 bis 80,000

spesenfrei:
In Zürich an unserer Kasse.
» Aarau bei der Aargauischen Bank.
> Basel » der Basler Handelshank.

» den Herren von Speyr & C°.
» der Kantonalbank von Bern.
» » Bank für Graubünden.
» » Thurgauischen Hypothekenbank.
» > Union Financiöre de Genöve.
> den Herren Galopin fröres & C°.
» der Bank in Glarus.
» > Bank in Luzern.
» > Bank in Schaßhausen.
» der Solothurner Kantonalbank.

> Bt. trauen » » St. Gallischen Kantonalbank. (501)
» Winterthur » > Bank in Winterthur.

Die Coupons sind in Begleit eines Nummernverzeicbnisses einzureichen.

Zürich, den 25. März 1899.
T>ie Direktion.

Bank In Zürich.
Wir empfehlen den Tit. Behörden, Verwaltungen und Privaten zu

denkbar sicherster Verwahrung von Dokumenten, Wertschriften, Pretiosen
etc. die Treaor-Etarlchtang (Safe Deposit) in unserer Stahlpanzerkammer

im Souterrain des Bankgebäudes, deren Fächer auf kürzere oder
längere Zeit gemietet werden können.

Bern
Chur
Frauenfeld
Genf

Glarus
Luzern
Schaffhausen
Solothum
St. Gallen
Winterthur

Dimensionen ^Mietpreise
HOhe Breite Tiefe bis6 Monate 6—12 Monate

12 cm
18 »

24 »

30 em

30 »

30 »

45 cm
45 »

45 »

Fr. 10. —

„ 15.-
„ 20.-

Fr. 20.—

„ 30.-
„ 40.-

Grössere Fächer nach Uebereinkunfi

Zur Vornahme der mit den aufbewahrten Wertgegenständen erforderlich

werdenden Arbeiten (Abtrennen von Coupons, Korrespondenzen etc.)
steht den Mietern der Fächer ein geräumiger Vorsaal zur Verfügung. Separat-
Kabinen sichern den Mietern die absoluteste Diskretion. (467)

Soci6t6 des Forces Motrices de la Grande-Eau
ä AIGLB.

Les actionnaires sont convoquös en assembles generale ordinaire
pour samedi, 15 avril 1899, ä lü'/a heures du matin, au Grand Hotel
d'Aigle, avec 1'ordre du jour suivant:

1° Lecture du procös-verbal de la derniöre assemblöe generale.
2° Lecture du rapport du conseil d'administration et modification ä

l'art. 4 des Statuts.
3° Lecture du rapport des commissaires-vörificateurs.
4° Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports.
5° Renouvellement du conseil d'administration.
6° Nomination des commissaires-vörificateurs.
7° Propositions individuelles.

P. S. A 1 heure d6part pour l'usine et visite des installations de la
Soci6t6. Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport
de Messieurs les commissaires-v6rificateurs sont äla disposition de Messieurs
les actionnaires au bureau de la Soci6t6 ä Territet, oü les cartes d'admission
ä l'assemblee g6n6rale seront d61ivr6es sur pr6sentation des titres jusqu'au
13 avril au soir. (521)

Territet, le 25 mars 1899.
ILe eonoeil d'adnainiatration.

ooooooooooooooooooooooooa
Wir liefern franco Wohnort nach jedem Ort der Schweiz xr0

Wl
bekannte erstklassige deutsche Marke

„Drais" Kräftiges hochelegantes Tourenrad

„Drais" Leichtes Tourenrad in feinster Ansstattung
„Drais" Feinster Strassenrenner

„Drais*'
„Drais"

Fr. 210

Ii 245

11 260

il 250

11 270
270

,,Drais" Elegantes Damenrad
Luxus-Damenrad
Luxus-Tourenrad n. Luxns-Strassenrenner

gegen Kassa netto. Q
Die Maschinen sind hochelegant, aus bestem Material, und haben

Jadellos leichten Lauf. 1 Jahr Garantie. Kataloge bereitwilligst. a
Primbs ft Müller, X

(221) ZUrich I, Metropol. a

BtDHPHl MISSE, Zurich, Berne, et«.
Prix d'iiiBertion:

SB Cts. 1* llfn. dim quart da paqa.

Schweizerisch! Gesellschaft Ittr eieitro - cliemscliB MnstriB

In Bern.
Die Tit. Aktionäre werden hiermit zur

ersten ordentlichen Generalversammlung
eingeladen auf

Samstag, den 16. April 1899, nachmittags 2V'2 Uhr,
in das Hotel Schweizerhof in Bern.

Verhandlungsgegenstände:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1898

und der Bilanz per 31. Dezember 1898, sowie des Berichtes der
Rechnungsrevisoren.

2) Abnahme der Rechnung für das erste Geschäftsjahr und Döcharge-
Erteilung an die Verwaltungsorgane.

3) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4) Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1899.
5) Unvorhergesehenes.

Geschäftsbericht, Jahresbilanz und Bericht der Rechnungsrevisoren liegen
vom 31. März auf dem Bureau der Gesellschaft, Laupenstrasse 12, in Bern
und bei der Aktiengesellschaft Leu & G° in Zürich zur Einsichtnahme durch
die Herren Aktionäre auf.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können vom 30. März bis
12. April 1899 bei der Aktiengesellschaft Leu & G° in Zürich oder bei der
Direktion der Gesellschaft in Bern gegen schriftlichen mit Nummernverzeichnis
versehenen Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden. (445)

Bern, 20. März 1899.

Der Vervraltungsrat.

Union"
Genossenschaft fürErwerb n.Yerwertnngv. Immobilien

in Ztlriob..Die Herren Genossenschafter werden hiemit höflich eingeladen zur

vierten ordentlichen Generalversammlung
auf Montag, den 10. April 1899, vormittags 10 Uhr,

in Zürioh, Metropol, Börsenstrasse 10, IL Etage, Zimmer Nr. 9.

Traktanden:
1) Entgegennahme des Berichtes des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren.

2) Abnahme der Jahresrechnung pro 1898 und Beschlussfassung über
deren Ergebnis.

3) Döcharge-Erteilung an die Verwaltung.
4) Antrag des Vorstandes über Prokura-Erteilungen.
5) Wahl der Rechnungsrevisoren und des Suppleanten.

Zugleich wird im Sinne von Art. 703 des S. 0. R. angezeigt, dass die
Jahresrechnung pro 1898 nebst dem Bericht der Rechnungsrevisoren auf dem
Bureau der Genossenschaft im Metropol eingesehen werden kann. (532)

Zürich, 28. März 1899.

Der Vorstand.

zu verkaufen im Oberaargau, in grosser Ortschaft, an der Bahnlinie Bern-
Olten, nahe bei der Station, umfassend: grossen Wohnstock von 12 geräumigen
Zimmern, assekuriert für Fr. 20,000, 2 kleinere Wohnstöcke, Pächterhaus und
24 Jucharten Land und Wald in bester Lage und altem Bestand. Elektrische
Kraft beim Hause. Quellwasser in beliebiger Quantität. Kaufpreis Fr. 50,000.
Auf Wunsch wird der grosse Herrschaftsstock besonders verkauft. Nachfragen
unter Chiffre Zag E 127 befördert die Annoacen-Expedition Rudolf Mosse
in Bern. (531)

Henri Hünl im Hof ä Horben.
(48ob) Tannerie fondöe en 1728 Fabrique de courroies

Fournis8eur des

Adr. Wltgr.: Taniiirls Horgen.

6tablis8ements.

T4t6phone.

Mim PMx
««gründet 1789.

Vom hohen Bundesrat konzessioniert.

(MIsek&ftekapital Fr. 67,220,009, wovon 10 °/o einbozakll
Reserven *ip 31. Dezember 1896 Fr. 25,387,754.85.

Der Londoner Phönix ist eine der ältesten Feuerver^ph^rungs-Gesell-
schaften der Welt, seine Thätigkeit reicht 115 Jahre zurück. Wenn man bedenkt,
dass die Prämien-Hinnahme des Londoner Phönix pro 1896 den bedeutenden
Betrag von Fr. 34,454,758.30 aufweist und dass er sät seiner Gründung mehr als

BOO Millionen Franken
Entschädigung bezahlt hat, so kann man sich von seiner Mächtigkeit eine
richtige Idee machen. Der Phönix schüesst zu sehr vorteilhaften Bedingungen
alle Arten Versicherungen gegen Feuerschaden und Explosionen ab; der durch
Leuchtgas-Explosion und durch Blitzschlag ohne Feuersbrunst den bereits
gegen Feuer versicherten Gegenständen zugefügte Schaden ist ohne Zuschlags
Prämie in der Versicherang inbegriffen. (261)

Es werdsn in «l|sn Kuttonsn solide, tüchtfgs und gut sftuierte General»
Agenten gesucht Vorteilhafte Bedingungen.

Schriftliche Offerten beliebe man an Herrn Alf. Boarqnln, Direktor
der schweizerischen Filiale in Neuenbürg, zu richten.

Buchdrucker«! JENT & C° In Bern. — Imprimerie JENT & O i Bern«.


	

